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• Freitag, den 28.01.2022 und Samstag, den 29.01.2022
• Live dabei im Volksparkstadion (2G) oder online
• Get together am Freitagabend
• Mit Industrieausstellung
• Namenhafte Referenten
• 12 Fortbildungspunkte
• weitere Informationen finden Sie unter 

Wir freuen uns auf Sie!

16. Hamburger Zahnärztetag 2022
PROTHETIK – ANALOG VS. DIGITAL –

ZAHNERSATZ MIT GIPS, GRIPS, 
BISS UND BYTES
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Ich bin für Sie
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Ihr klimaneutrales Dentallabor für 

Zahnersatz & Zahnästhetik

  Zertifiziert
     nach Iso 9001

  neueste Technologien
     wie z.B. Lasermeltingverfahren /
     eigenes Fräszentrum

  Support in Ihrer Praxis 
     durch unsere Zahntechniker/   
     Zahntechnikerinnen

  flexible Zeit- und 
     Preisgestaltung 
     mit InteraDent WiFlexX

  Labore
     deutscher Zahnersatz und   
     philippinischer Zahnersatz

  5 Jahre Garantie
     auf unseren Zahnersatz

  über 35 Jahre Erfahrung
     im Dentalbereich

  günstige Preise 
     bei bester Qualität

Nils Hegenberg
Ihr Berater

Wir übernehmen Verantwortung als
klimaneutrales Unternehmen.

Durch den Erwerb von Zertifikaten gleicht InteraDent die unvermeidlichen 

CO2-Emissionen vollständig aus – dies wird vom TÜV Nord überwacht.

+49 (0)170 710 84 83

n.hegenberg@interadent.de
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Vertreterversammlung:  
Festbeträge für die Quartale 3/2021 und 4/2021 ausgesetzt

Mit ausreichend Abstand und deshalb in Präsenz führte 
die KZV Hamburg im November die Vertreterversamm-
lung 13/16 durch. Der Vorsitzende der Vertreterversamm-
lung, Dr. Stefan Buchholtz, verpflichtete gleich zu Beginn 
der Versammlung ein neues Mitglied der Vertreterver-
sammlung gemäß § 18 der Satzung der KZV Hamburg 
zur Verschwiegenheit: Dr. Goetz Behn. Dr Behn rückt für 
Dr. Thomas Einfeldt nach, der zum 31. August 2021 seine 
Zulassung zurückgegeben hatte und folglich auch nicht 
mehr dem Gremium angehören darf. Auf den üblichen 
Handschlag zwischen Dr. Buchholtz und Dr. Behn wurde 
allerdings ausnahmsweise verzichtet.

Dr. Buchholtz stellte die Beschlussfähigkeit fest und er-
fuhr gemeinsam mit den Anwesenden aus dem Bericht 

des KZV-Vorstandsvorsitzenden Dr./RO Banthien, dass  
im Primärkassenbereich eine Anpassung der Vergü-
tung für die veränderten Leistungen im Bereich PAR ab 
01.07.2021 vereinbart werden konnte. In einem Nachtrag 
zur Vergütungsvereinbarung 2021 wird die vergütungs-
technische Umsetzung der PAR-Richtlinie ab 01.01.2022 
festgelegt. Für die Jahre 2022, 2023 und 2024 soll PAR 
budgetfrei zu einem festen Vertragspunktwert vergütet 
werden. Anders sieht es im Bereich der Ersatzkassen 
aus. Die bisher geführten Gespräche verliefen bislang 
ergebnislos. Dr./RO Banthien stellte heraus, dass Grund-
sätzlich die seit 01.07.2021 gültige neue PAR-Richtlinie 
sehr zu begrüßen sei, da Parodontose endlich als Krank-
heit anerkannt wird. Es entfiele jetzt aber die Pflicht, vor 
Behandlungsbeginn eine Hygienisierungsphase durch-
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zuführen. Die Nachbehandlung – die Leistungen der 
sogenannten „Unterstützenden Parodontitistherapie“ 
(UPT) – kommt als Leistung hinzu und kann über einen 
Zeitraum von 2 Jahren durchgeführt und folglich bei In-
dikation auch abgerechnet werden. 

Der stellvertretende Vorsitzende der KZV Hamburg, Dr. 
Lühmann, berichtete ergänzend, dass 97% der Hambur-
ger Zahnarzt-Praxen nun an die TI angeschlossen wären 
- der eHBA sei 835 Mal aktiviert worden. Zum Thema TI 
fügte Vorstandsmitglied  Dipl. Kfm. Stefan Baus hinzu, 
dass sich die KZVen an KIM (Kommunikation in der Me-
dizin) anschließen müssen. Allerdings sei die Umsetzung 
noch komplett unklar, da konventionelle Konnektoren für 
den Datenverkehr ggf. nicht ausreichen bzw. über kurz 
oder lang auch ihre Zulassungen verlieren werden. Mittel 
der Wahl wäre daher eine Art „virtueller Konnektor“, der 
sogenannte Basic Consumer. 

Eine Information von Flemming Dental Hamburg, Volksdorfer Straße 6-10, 22081 Hamburg

Hightech triff t Handwerk
Jetzt bei Flemming:
Testen Sie die digitale Abformung
mit einem kostenlosen Demo-Scan
Einfach anrufen – wir kümmern uns um den Rest: 040 22 94 95-12
jens.militzer@fl emming-dental.de · www.fl emming-dental.de  

Eine Information der Flemming Dental GmbH

Hightech triff t HandwerkHightech triff t Handwerk
Jetzt bei Flemming:

Eine Information der Flemming Dental GmbH
Kostenloser
Demo Scan

Im Anschluss an die Berichte stimmte die Vertreterver-
sammlung jeweils einstimmig den Nachträgen zu den 
Vergütungsvereinbarungen zur PAR-Richtlinie mit den 
Primärkassen und den erzielten Eignungen mit einzel-
nen Ersatzkassen zu. Im Rahmen der Beratungen zum 
Haushalt 2022 folgt die Vertreterversammlung einstim-
mig dem Vorschlag des Finanzausschusses, den aktuell 
hohen Liquiditätskoeffizienten der KZV Hamburg zu 
senken. Deshalb werden die Festbeträge je Mitglied und 
Monat für die für Quartale III/2021 sowie die Festbeiträge 
für 4/2021 ausgesetzt.

Dr. Stefan Buchholtz (l.) verpflichtete Dr. Goetz Behn (r.) gleich zu 
Beginn der Vertreterversammlung gemäß § 18 der Satzung der KZV 

Hamburg zur Verschwiegenheit.

Vorstandsmitglieder der KZV Hamburg (v. l.): Stefan Baus und Dr. /RO 
Eric Banthien 
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zuführen. Die  Nachbehandlung  – die Leistungen  
 sogenannten  "Unterstützende  Parodontitistherapie" 
(UPT) – kommt als Leistung hinzu und kann über einen 
Zeitraum von 2 Jahren durchgeführt und folglich bei In-
dikation auch abgerechnet werden.

Der stellvertretende Vorsitzende der KZV Hamburg, Dr. 
Lühmann, berichtete ergänzend, dass 97% der Hambur-
ger Zahnarzt-Praxen nun an die TI angeschlossen wären 
– der eHBA sei 835 Mal aktiviert worden. Zum Thema 
TI fügte Vorstandsmitglied Dipl. Kfm. Stefan Baus hinzu, 
dass sich die KZVen an KIM (Kommunikation in der Me-
dizin) anschließen müssen. Allerdings sei die Umsetzung 
noch komplett unklar, da konventionelle Konnektoren für 
den Datenverkehr ggf. nicht ausreichen bzw. über kurz 
oder lang auch ihre Zulassungen verlieren werden. Mittel 
der Wahl wäre daher eine Art „virtueller Konnektor“, der 
sogenannte Basic Consumer. 

Im Anschluss an die Berichte stimmte die Vertreterver-
sammlung jeweils einstimmig den Nachträgen zu den 
Vergütungsvereinbarungen zur PAR-Richtlinie mit den 
Primärkassen und den erzielten Eignungen mit einzel-
nen Ersatzkassen zu. Im Rahmen der Beratungen zum 
Haushalt 2022 folgt die Vertreterversammlung einstim-
mig dem Vorschlag des Finanzausschusses, den aktuell 
hohen Liquiditätskoeffizienten der KZV Hamburg zu 
senken. Deshalb werden die Festbeträge je Mitglied und 
Monat für die Quartale III und IV/2021 ausgesetzt.

Vorstandsmitglieder der KZV Hamburg (v. l.): Stefan Baus und Dr. /RO 
Eric Banthien

Dr. Stefan Buchholtz (l.) verpflichtete Dr. Goetz Behn (r.) gleich zu 
Beginn der Vertreterversammlung gemäß § 18 der Satzung der KZV 
Hamburg zur Verschwiegenheit
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Kammer-Kurz-Nachrichten
NDR-Interview Aligner
Am 29.11.2021 führte der NDR mit Herrn von Laffert ein In-
terview für einen Bericht über Aligner-Behandlungen für 
die Sendung „Markt“. Vorausgegangen war eine umfäng-
liche Kommunikation mit der Kammer zu rechtlichen und 
fachlichen Fragestellungen zu Aligner-Behandlungen. 
Herr von Laffert hat die Situation und die sich daraus 
ergebenden Probleme geschildert und als Lösung die 
Änderung des Zahnheilkundegesetzes erläutert.

Mitgliederversammlung LAJH
Am 29.11.2021 fand unter Vorsitz von Herrn von Laffert die 
Vorstandssitzung und die Mitgliederversammlung der 
Landesarbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege Hamburg 
e. V. (LAJH) statt. Die Mitglieder wurden über die Schwie-
rigkeiten bei der Ausübung der Tätigkeit in den Jahren 
2020 und 2021 informiert. Der Jahresabschluss 2020 und 
der Haushaltsplan 2022 wurden verabschiedet.

Infektionsschutzgesetz
Am 24.11.2021 traten Änderungen des Infektionsschutz-
gesetzes in Kraft, die unter anderem Testpflichten für die 
Praxen für geimpfte Beschäftigte und Besucher vorsa-
hen. Das Gesetz war erst am Vortag in Kraft getreten. Die 
Mitglieder wurden informiert und waren zu Recht irritiert 
und empört über die praxisfernen und nicht umsetzbaren 
Vorgaben. Die Kammer hatte sich mit der Gesundheits-
behörde in Verbindung gesetzt und erreicht, dass das 
Nichtbefolgen der Vorgabe nicht geahndet wird.

GMK-Beschluss zu Infektionsschutzgesetz
Bereits am 25.11.2021 fasste die Gesundheitsminister-
konferenz (GMK) den einstimmigen Beschluss, den 
Bundesgesetzgeber aufzufordern, die Regelung im In-
fektionsschutzgesetz anzupassen. Herr von Laffert hat 
gemeinsam mit Herrn Dr./RO Banthien die Senatorin Dr. 
Leonhard hierzu angeschrieben und den Beschluss der 
GMK begrüßt und gefordert, die Testung von geimpften 
Mitarbeitern und Besuchern wie die Dokumentations-
pflichten zurückzunehmen. 

Impfen durch Zahnärzte
BZÄK und KZBV haben in einer gemeinsamen Position 
die Bereitschaft der Zahnärzteschaft zur Impfung betont. 
Hierfür ist es erforderlich, dass der Gesetzgeber eine 
gesetzliche Regelung schafft. Ohne diese Regelung ist es 
Zahnärzten nicht erlaubt zu impfen. 

BGW-Arbeitsschutzstandard

Die BGW informiert über die Anpassung des SARS-CoV-
2-Arbeitsschutzstandards. Danach ist bei Tätigkeiten mit 
unmittelbarem engem Kontakt mit einem Abstand unter 
1,5 m zu anderen Personen eine FFP2-Maske oder eine 
gleichwertige Atemschutzmaske – ohne Ausatemventil 
– zu tragen.

Wischdesinfektion
Herr von Laffert hatte den Leiter des Referats Medi-
zinprodukte der Behörde, Herrn Petersen, zu einem 
Schreiben der Obersten Landesbehörden, des BfArM 
und des RKI zur Wischdesinfektion angeschrieben und 
die Bedenken und Kritik der Zahnärzte vorgetragen. Herr 
Petersen hat ein Gespräch angeboten, das Herr von Laf-
fert im Januar 2022 führen wird.

GMK-Beschluss zu MVZ
Die Gesundheitsministerkonferenz (GMK) hat sich in ih-
rem Beschluss vom 05.11.2021 mit den Problemen medi-
zinischer Versorgungszentren, insbesondere im Bereich 
der Zahnmedizin, befasst. Die Länder regen eine Ar-
beitsgruppe mit dem Bund an, die über eine Regulierung 
beraten und Vorschläge erarbeiten soll.

Gespräch mit der Politik zu MVZ
Frau Dr. Schittek, gesundheitspolitische Sprecherin der 
Grünen, hatte die Kammer auf den Beschluss angespro-
chen und ein Gespräch angeboten. Das Gespräch fand 
am 26.11.2021 mit Herrn von Laffert und Frau Dr. Men-
zel statt. Beide informierten Frau Dr. Schittek über die 
Problematik und über die zahnärztlichen Vorschläge für 
Regulierungen.

Gespräch mit der Behörde zu MVZ
Die Kammer hatte weiter die Behörde zu dem GMK-
Beschluss angeschrieben und angeboten, die Möglich-
keiten gemeinsam zu beraten. An der Besprechung am 
17.12.2021 nahmen für die Kammer Herr von Laffert und 
Frau Dr. Menzel teil.

Wahlausschuss
Der Vorschlag für die Benennung der Mitglieder des 
Wahlausschusses für Wahl zur Delegiertenversammlung 
der Kammer 2022 wird dem Vorstand zur Beschlussfas-
sung vorgelegt.
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Ehrenkodex
In der Klausurtagung hatte der Vorstand über eine Aktu-
alisierung des Ehrenkodexes der Hamburger Zahnärzte 
beraten. Herr Dr. Einfeldt und Herr von Laffert haben 
einen Vorschlag erarbeitet, der dem Vorstand und an-
schließend der Delegiertenversammlung zur Beratung 
vorgelegt wird.

Nachweis Berufshaftpflichtversicherung
Zusätzlich zu der Verpflichtung nach § 4 der Berufsord-
nung ist in § 95 e SGB V die Pflicht für Vertragszahnärzte, 
gegenüber der KZV eine Berufshaftpflichtversicherung 
nachzuweisen, aufgenommen worden. Die Regelung 
betrifft nicht die Privatzahnärzte. Für diese gilt die schon 
immer geltende und weiter geltende Pflicht nach der 
Berufsordnung, ausreichend gegen Haftpflichtansprüche 
versichert zu sein und dies auf Nachfrage gegenüber der 
Kammer nachzuweisen.

Verstoß gegen Berufsordnung
Ein Mitglied hatte in verschiedenen Medien für ein 
gewerbliches Unternehmen unter Nennung seiner Be-
rufsbezeichnung als Zahnarzt geworben. Das Mitglied 
wurde abgemahnt und hat umgehend die strafbewehrte 
Verpflichtungs- und Unterlassungserklärung gegenüber 
der Kammer abgegeben.

Sauber gelöst:

Reinste Kompetenz für
Ihre Praxisabgabe
Nachfolger gesucht? Wir � nden ihn: Pro� tieren Sie von unserem einzigartigen Netzwerk und 

exzellentem Know-how! Wir haben beste Kontakte zu praxissuchenden Zahnärzten, beraten 

Sie im gesamten Prozess der Praxisabgabe und helfen Ihnen, einen angemessenen Verkaufs-

preis zu erzielen. Jetzt Termin vereinbaren!

Service Center Hamburg / Litzendorf
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg
Telefon 0 40/68 98 99 80
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-� nanz.de

92x128_DAN25-AZ_Zahnarzt_RZ_Litzendorf.indd   1 08.11.21   08:43

Unzulässige Werbung
Die Kammer wurde darüber informiert, dass ein Mitglied 
Werbeflyer verteilt hatte, in denen mit festen Preisen für 
eine professionelle Zahnreinigung geworben wird. Das 
Mitglied wurde von der Kammer abgemahnt und zur 
Abgabe einer strafbewehrten Verpflichtungs- und Unter-
lassungserklärung aufgefordert. 

Zahnkosmetikstudio
Die Kammer hatte die Inhaberin eines Zahnkosmetik-
studios angeschrieben und auf die Vorgaben des Zahn-
heilkundegesetzes hingewiesen. Die Inhaberin erklärte 
über ihren Rechtsanwalt, dass sie lediglich eine Zahn-
reinigung und keine PZR, Prothesen- und Zahnspangen-
reinigung sowie Zahnschmuck und Zahnaufhellung mit 
freiverkäuflichem Zahngel anbiete.

„Beauty Clinic“
Die Kammer wurde auf eine „Beauty Clinic“ aufmerksam 
gemacht. Es wurde festgestellt, dass dort kosmetische 
Leistungen und keine Zahnheilkunde angeboten werden. 
Das Bleaching wird mit einem „NON-Peroxid-Bleichgel“ 
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Virtuelle Delegiertenversammlung

Auch wenn es dem Vorstand der 
Kammer ein besonderes Anliegen 
war, gerade in diesen außerge-
wöhnlichen Zeiten persönlich mit 
den Delegierten zu sprechen und 
die Delegiertenversammlung abzu-
halten, hat Corona hier die Bedin-
gungen ein weiteres Mal diktiert. 
„Wir haben uns entschieden, unse-
re Delegiertenversammlung virtuell 
abzuhalten, um der Gefahr durch 
steigende Infektionszahlen Rech-
nung zu tragen“, erklärte Kammer-
präsident Konstantin von Laffert be-
reits im Vorfeld der Versammlung. 
Seinen ausführlichen Bericht begann der Präsident mit 
Ausführungen zur Berliner Gesundheitspolitik. Zwar ste-
he noch nicht fest, wer neuer Gesundheitsminister werde 
- es gebe zwar viele Spekulationen ,aber noch keinen Na-
men. Karl Lauterbach werde immer wieder genannt, aber 
es seien auch weitere Namen im Gespräch (Anmerk. der 
Redaktion: DV fand am 30. November statt). 

Die am 24.11.2021 in Kraft getretene Änderung des Infek-
tionsschutzgesetzes und die damit verbundene Bedeu-
tung für die zahnärztliche Praxis sei für ihn nur schwer 
nachvollziehbar. Die Regelung habe vorgesehen, dass 
sich in der Zahnarztpraxis auch alle geimpften Mitar-
beiterinnen täglich testen lassen müssten. Die Kammer 
habe die Praxen informiert und mit der Behörde kommu-
niziert. Erfreulich schnell habe die Hamburger Behörde 
mitgeteilt, dass sie Verstöße gegen diese gesetzliche Re-
gelung in Hamburg zunächst nicht ahnden werde. Hie-
rüber seien die Praxen sogleich informiert worden. Von 
Laffert werde ein Schreiben an die Senatorin gemeinsam 
mit Dr./RO Banthien verfassen, in dem er die Senatorin 
auffordere, sich im Bund dafür einzusetzen, dass ge-
impfte Mitarbeiterinnen nicht täglich getestet werden 
müssten, keine überbordenden Dokumentationspflichten 
entstünden und die Testung von geimpften Besuchern 
wie z. B. Eltern zurückgenommen werde. 

Die Bundeszahnärztekammer habe in einer Pressemit-
teilung erklärt, dass die Zahnärzte bereit seien zu impfen. 
Allerdings sei hierfür eine Gesetzesänderung erforder-
lich, denn das Impfen sei Ausübung der Heilkunde und 
den Zahnärzten nach dem Zahnheilkundegesetz derzeit 
nicht möglich. Auch weitere bürokratische Hemmnisse 

wie die Anbindung an 
die RKI Impfsurveil-
lance stünden noch 
im Wege. Vor Mitte Ja-
nuar rechne von Laf-
fert auf keinen Fall mit 
der Möglichkeit in den 
Praxen zu impfen, was 
er sehr bedaure, da 
die Kollegenschaft mit 
vielen Anrufen in der 
Kammer ihre Bereit-
schaft und Motivation 
dokumentiert habe.

Das Thema Investoren-MVZ stehe für ihn weiter ganz 
oben auf der Tagesordnung. Er verwies auf Erkenntnisse 
aus Untersuchungen von KZVen und KVen sowie Studi-
en von Instituten, die verschiedene  Probleme aufzeigten. 
Diese Probleme beträfen sowohl die Patienten als auch 
die angestellten Kolleginnen und Kollegen. Er werde 
sich weiter auf der Bundesebene für eine Regulierung 
einsetzen und begrüße den Beschluss der Gesundheits-
ministerkonferenz, die den Bund einstimmig aufgefordert 
hatte, gesetzliche Regelungen zu beschließen. 

Als weitere Punkte auf der Tagesordnung standen im An-
schluss die Festsetzung des Regelpflichtbeitrages zum 
Versorgungswerk sowie die Wahl des Versorgungsaus-
schusses. Der Ausschussvorsitzende Dr. Helmut Pfeffer 
führte zum Regelpflichtbeitrag aus, dass dieser um 50 
Euro auf 7.050 Euro abgesenkt wurde. Er empfehle aber 
– aufgrund der zu erwartenden Steigerungen in der Zu-
kunft - den Regelpflichtbeitrag bei 7.100 Euro zu belassen. 
Die Amtszeit von drei Mitgliedern des Versorgungsaus-
schuss ende zeitnah, so dass eine Nachwahl notwendig 
sein würde. Dr. Baumbach, Dr. Finzel und Dr. Iben seien 
davon betroffen und stellten sich erneut für die Ämter zur 
Verfügung. Sowohl Wahl als auch die Abstimmung zum 
Regelpflichtbeitrag müssten schriftlich erfolgen. Deshalb 
wurden die Delegierten auf dem postalischen Weg hier 
um die Stimme gebeten. Gleiches gilt für den Kammer-
haushalt, der zuvor von Vorstand und Haushaltsaus-
schuss aufgestellt wurde. 

Die nächste Delegiertenversammlung ist für den 20. Juni 
2022 in Präsenz geplant. 

HZB 12-2021.indd   8 10.12.2021   12:33:00



9

nachrichten

12-2021

BZÄK & KZBV: Standpunkt zum e-Rezept

Mit großer Skepsis sehen die meisten Ge-
sellschafter der gematik deren öffentliche 
Aussage, dass die bisherige Testphase zur 
Einführung des elektronischen Rezepts 
(eRezept) „erfolgreich“ verlaufen sei. Das 
Gegenteil ist der Fall: Tatsächlich sind die 
Tests in der Fokusregion Berlin-Branden-
burg nicht aussagekräftig.

In der ursprünglichen Testphase sollten 
sogenannte Mengengerüste, die als Qua-
litätskriterien dienen, bis Ende September 
erreicht werden. Aber selbst nach einer 
Verlängerung bis Ende November wurden 
diese noch immer nicht erreicht. So sollten 
für einen bundesweiten Rollout mindestens 
1.000 eRezepte ausgestellt und erfolgreich 
abgerechnet werden – aktuell sind es le-
diglich 42. Zudem konnte weder die Anzahl 
der teilnehmenden Systeme in den Arzt-, 
Zahnarztpraxen beziehungsweise Apothe-
ken noch die Anzahl der teilnehmenden Krankenkassen 
im Test erreicht werden. Ein Krankenhaus war an den 
Tests bisher nicht beteiligt.

Ob alle Anwendungen uneingeschränkt funktionieren, 
ist aufgrund des niedriger ausgefallenen Testvolumens 
zweifelhaft und daher noch nicht abschließend zu beur-
teilen. Täglich werden in Arzt- und Zahnarztpraxen etwa 
2 Millionen Rezepte ausgestellt. Fehlerhaft übermittelte 
eRezepte sind nicht nur eine Belastung für Ärzte, Zahn-
ärzte und Apotheken, sie stellen insbesondere eine Ge-
fährdung der Patientensicherheit dar.

Der durch die Stimmmehrheit des Bundesgesundheits-
ministeriums herbeigeführte Beschluss der gematik-
Gesellschafterversammlung, das eRezept ab 
dem 1. Dezember 2021 bundesweit in aus-
gewählten Pilotpraxen und -apotheken der 
Softwarehersteller zu testen, ist vor diesem 
Hintergrund nicht sinnvoll. Der Gegenvor-
schlag der Vertreter der Ärzte, Zahnärzte, 
Apotheker und Krankenhäuser sowie Kos-
tenträger, die Beendigung der erfolgreichen 
Testung an transparente Qualitätskriterien 
anzubinden, die jeder Anbieter zu erfüllen 
hat, wurde somit abgelehnt.

An der bundesweit verpflichtenden Einfüh-
rung zum 1. Januar 2022 für diejenigen, die 

dazu technisch in der Lage sind, eRezepte zu erstellen 
beziehungsweise einzulösen, ändert sich nach wie vor 
nichts. Die Ärzte, Zahnärzte, Apotheker und Kranken-
häuser appellieren aber dringend an den Gesetzgeber, 
die Anwendung des eRezeptes erst nach einer ausrei-
chenden Testphase und erwiesener Praxistauglichkeit für 
den Regelbetrieb in den Praxen vorzusehen.
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Praxisgründung: 10 Fragen – 10 Antworten
Dr. Kathleen Menzel ist seit Januar 2019 Mitglied des 
Vorstands der Zahnärztekammer Hamburg und dort 
zuständig für die Themen junge Mitglieder und Verein-
barkeit von Familie und Beruf. Um jungen Kolleginnen 
und Kollegen aufzuzeigen, wie Zahnärzte ihre Praxis-
gründung erlebt, welche Erfahrungen sie dabei gemacht 
haben und wie sie sich damit fühlen, interviewt Dr. 
Menzel frische Praxisgründer. Ihr ist es wichtig, deutlich 
zu machen, dass eine Selbstständigkeit auch heute be-
reichernd, wirtschaftlich und zeitlich gut möglich und mit 
Familie vereinbar ist.

Dr. Kathleen Menzel (KM): Ab wann und warum wollten 
Sie Zahnarzt werden?
Zahnarzt Mats Jessen (MJ): Der Wunsch kam erst recht 
spät nach Abitur, Zivildienst, verschiedenen Praktika so-
wie Gastsemestern in Psychologie und Sport auf. Erst 
sollte es Medizin werden, doch nach einem 3-monatigen 
Praktikum im Krankenhaus auf einer internistischen und 
chirurgischen Abteilung war die Verlockung im Kranken-
haus zu arbeiten nicht mehr sehr groß. Die Möglichkeit, 
Handwerk und Medizin zu verbinden, hat mich interes-
siert und so begann ich das Studium der Zahnmedizin.

KM: Wollten Sie sich schon immer selbstständig ma-
chen?
MJ: Nein, der Wunsch kam nach und nach. Allerdings 
wusste ich schon eine lange Zeit, dass dies immer in 
einer Gemeinschaftspraxis sein sollte.

KM: Ab wann sind Sie in die konkrete Planung für die 
Selbstständigkeit gegangen?
MJ: Ab dem Jahr 2015. In einer größeren Gemeinschafts-
praxis ist es ein längerer Prozess, bis alle Interessen 
unter einen Hut gebracht sind.

KM: Wie sind Sie die Gründung angegangen?
MJ: Durch Gespräche mit Familie, befreundeten Kolle-
gen und den Partnern in der Praxis.

KM: Was hat Ihnen am meisten geholfen?
MJ: Ein klares Ziel vor Augen zu haben.

KM: Was gefällt Ihnen am meisten an der Selbständig-
keit?
MJ: Zu wissen, dass man Entscheidungsträger ist und 
alles selbst verändern kann, wenn man Vorteile für die 
Patienten und einen selbst erkennt.

KM: Was finden Sie nicht gut?

MJ: Eine bessere Vorbereitung auf das Berufsleben 
durch das Studium wäre vermutlich hilfreicher, als auch 
die letzte Öffnung im knöchernen Schädel zu kennen.

KM: Was würden Sie nicht noch mal machen?
MJ: Ins Berufsleben zu starten ohne einen ganz kon-
kreten Plan im Kopf zu haben, was wann in den nächsten 
10 Jahren passieren soll, auch wenn es dann anders 
kommen sollte.

KM: Würden Sie es wieder machen?
MJ: Bisher kann ich das bejahen.

KM: Welchen Tipp würden Sie jungen Praxisgründern 
geben?
MJ: Sich viel mit befreundeten Kollegen austauschen, 
besonders was Finanzen und Möglichkeiten von Praxis-
formen und Praxisgestaltung betrifft.

Und noch ein paar Worte zu Ihnen und Ihrem Werde-
gang:
Nach meinem Abitur folgte der Zivildienst, der mir 
gezeigt hat, dass mir handwerkliches liegt. Es folgten 
diverse Einblicke in verschiedene Berufe, bis ich das Stu-
dium der Zahnmedizin am UKE begann. Anschließend 
te ich als Lehrbeauftragter und wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am UKE. Es folgten 3 Jahre in einer Einzelpraxis 
mit einem tollen Chef, der mich viel unterstützt hat. Da-
nach der Wechsel in die Gemeinschaftspraxis Zahnärzte 
Falkenried, wo ich nun meine Selbstständigkeit ausübe.
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Burchardstraße 19 | D - 20095 Hamburg | Tel.: +49 (0) 40 - 767 5883 - 160
Fax: +49 (0) 40 - 767 5883 - 166 | info@aescutax.net | www.aescutax.net

Steuerberatung statt Steuerverwaltung.

Speziell für Zahnärzte!

Achtung Datenschutz!
Zahnärztliche Abrechnungsgesellschaften erleichtern der Praxis die Abwicklung von Honorarrechnungen 
mit dem Patienten sehr. 

Nach den zugrunde liegenden Be-
dingungen (und den Anforderungen 
der Rechtsprechung) ist der Patient ver-
pflichtet, eine detaillierte Einverständ-
niserklärung zu unterzeichnen, in der er 
nicht nur in die Übermittlung seiner Da-
ten, sondern auch in die Abtretung der 
Forderung durch den ihn behandeln-
den Zahnarzt einwilligt. In der Praxis 
kommt es aus den unterschiedlichsten 
Gründen in seltenen Fällen vor, dass 
die Unterschrift des Patienten auf der 
Einverständniserklärung fehlt. Wird die 
Forderung dann an die Abrechnungs-
gesellschaft abgetreten und kommt 
es in Ermangelung einer Zahlung zu 
einem Rechtsstreit, wird regelmäßig 
aufgrund der fehlenden Unterschrift 
eine unwirksame Abtretung angenom-
men, die Abrechnungsgesellschaft 
führt eine „Rückrechnung“ durch, dass 
bereits erstattete Honorar und etwaige 
Kosten werden dem Zahnarzt „rückbe-
lastet“. Normalerweise hat es damit sein 
Bewenden, der Zahnarzt kann seine 
Forderung noch immer selbst gegen 
den Patienten durchsetzen.

Im Fall einer Hamburger Praxis wollte 
der Patient die Sache aber nicht auf 
sich beruhen lassen. Er schaltete kurzer-
hand den Hamburger Datenschutzbe-
auftragten ein und erklärte, dass seine 
Daten trotz fehlender Einverständnis-
erklärung an eine Abrechnungsge-
sellschaft geleitet worden wären. Die 
Hamburger Datenschutzbehörde leite-
te daraufhin Ermittlungen ein. Es stellt 
sich heraus, dass die sonst immer zu-
verlässige Abrechnungskraft hier aus-
nahmsweise und wirklich aus Versehen 
Daten an die Abrechnungsgesellschaft 
übermittelt hatte. Plötzlich ergehen 
Bußgeldbescheide, und zwar nicht 
nur an die Abrechnungskraft, sondern 
auch an den Zahnarzt. Gemäß § 42a 

BDSG ist nämlich jede „nichtöffentliche 
Stelle“, wozu auch eine Zahnarztpraxis 
gehört, verpflichtet, jede unrechtmä-
ßige Datenübermittlung unverzüglich 
der zuständigen Aufsichtsbehörde so-
wie dem Betroffenen mitzuteilen. Zu-
ständig in Hamburg ist der Hamburger 
Datenschutzbeauftragte. Erhält der 
Zahnarzt also davon Kenntnis, dass Pa-
tientendaten ohne entsprechende Ein-
verständniserklärung an eine Abrech-
nungsgesellschaft übermittelt wurden, 
ist er von sich aus verpflichtet, den 
Hamburger Datenschutzbeauftragten 
hierüber zu informieren. Unterlässt er 
dies, verstößt er gegen seine Verpflich-
tung aus § 42a BDSG, zugleich stellt 
dieser Verstoß eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne von § 43 Abs. 2 Nr. 7 BDSG dar, 
Verstöße können mit einer Geldbuße 
bis zu 300.000 € geahndet werden.

Da der Betroffene Zahnarzt sofort 
kooperierte und den Sachverhalt un-
umwunden einräumte, wurde „nur“ ein 
Bußgeld in Höhe von 500,00 € fest-
gesetzt, zuzüglich Gebühren und Aus-
lagen musste der Zahnarzt 878,50 € 
entrichten. Wie der zuständige Sach-
bearbeiter bei dem Hamburger Daten-
schutzbeauftragten mitteilte, werden 

regelmäßig im Falle fehlender 
Kooperation oder umfangreicher 
Ermittlungen des Datenschutzbe-
auftragten Bußgelder nicht unter 
5.000,00 € festgesetzt, und zwar 
mit Billigung der Rechtsprechung! 
Nicht zuletzt, um diese unliebsame 
„Überraschung“ zu vermeiden, ist 
daher zu empfehlen, unbedingt 
auf eine wirksam unterzeichnete Ein-
verständniserklärung des Patienten zu 
achten.

Dr. Tobias Thein,
Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tobias Thein

Leider wahr: Nur 4 von 10 SchülerInnen in Hamburg ver-
lassen die Schule mit einem Berufsanschluss.
Jährlich bleiben in Hamburg ca. 4000 Lehrstellen unbe-
setzt. Besonders besorgniserregend:  Obwohl die Ge-
samtzahl der Schulabschlüsse ansteigt, verlassen mehr 
Jugendliche als sonst die Schulen ganz ohne Abschluss. 
Im Jahr 2020 betrug der Anteil der Schulabgänger ohne 
Hauptschulabschluss in Hamburg 7,2%.
In der derzeit gesellschaftlich schwierigen, isolierenden 
Situation fehlt es vielen Jugendlichen an Mut, Perspek-
tive und Unterstützung, insbesondere bei Jugendlichen 
aus sozial schwachen Regionen der Stadt.

Die MUTAcademy, ein Social Startup, das sich aus-
schließlich aus Spendengeldern renommierter Förderer 
und Stiftungen finanziert, hilft Jugendlichen beim Über-
gang von der Schule in die Ausbildung. Der Name ist 
wahrlich Programm: Mit MUT Camps, Team Buildings, 
Workshops, Bewerbungshilfen und persönlicher Beglei-
tung in die Ausbildung wird den jungen Menschen Mut 
gemacht, den individuell passenden Weg zu finden.
Die ehrenamtlich tätigen und pädagogisch geschulten 
MUTivatorInnen betreuen SchülerInnen der 10. Klassen 
von insgesamt 16 Partner-Stadtteilschulen. In kleinen 
Lerngruppen arbeiten die Jugendlichen fokussiert an de-
finierten Themen wie z. B. Bewerbung oder Suche nach 
Praktikumsplätzen.
Dass die Teilnehmenden dieses sozial engagierten Kon-
zepts die Schule mit gestärktem Selbstbewusstsein ver-
lassen und ca. 80% von ihnen eine Anschlussperspektive 
haben, funktioniert v.a. durch empathisches Fordern und 
realistischen Optimismus.
Zu dem Netzwerk der MUTAcademy gehört ganz ak-
tuell auch die Zahnärztekammer 
Hamburg. Auf der Betriebsmesse am 
26.11.2021 im Dialoghaus Hamburg 
bewarb die ZÄK HH (neben anderen 
Unternehmen) das Berufsbild ZFA. 
In kleinen Arbeitsgruppen konnten 
die Jugendlichen konkrete Fragen 
rund um das Thema ZFA-Ausbildung 
stellen. Die Resonanz war beeindru-
ckend: mutige und vorbereitete Fra-
gen, Interesse, Disziplin ohne Scheu 
und ein positives Selbstbild der Ju-
gendlichen als Resultat eines hohen 
Betreuungsschlüssels durch gut aus-

Camps, Coaching, Mentoring: Die MUTAcademy unterstützt 
Jugendliche, den Übergang von der Schule in die Ausbildung 
zu schaffen

Präsentierten den Ausbildungsberuf ZFA (v.l.): Sarah Menke (Zahn-
ärztekammer), Dr. Maryla Brehmer (Vorstandsmitglied der Zahnärzte-

kammer), Katharina Poggensee (Zahnärztekammer)

gebildete Ehrenamtliche. Die Wirkungslogik fußt nicht 
nur auf dem Format, sondern auf dem Zeitpunkt: prä-
ventiv, also schon während der Schulzeit MUT machen.
Wir freuen uns, an diesem außergewöhnlichen Format 
teilgenommen zu haben und über das augenscheinlich 
rege Interesse am Berufsbild ZFA.

Dr. Maryla Brehmer
Vorstandsmitglied
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Fortbildung Zahnärzte:innen Januar 2022
Kariesinfiltration und minimalintervenierenden Kariesmanagement mit praktischen Übungen
Professor Dr. Sebastian Paris, Berlin
Ort: Zahnärztliches Fortbildungszentrum der ZÄK Hamburg, Weidestraße 122b, 9. Etage, 22083 Hamburg

Kurs-Nr.: 40587 KONS
Termin: 14.01.2022
Gebühr: € 280,00

16. Hamburger Zahnärztetag 2022
Prothetik – analog vs. digital
Zahnersatz mit Gips, Grips, Biss und Bytes 
diverse Referenten
Ort: Volksparkstadion, Bereich Business VIP-Ost, Sylvesterallee 7, 22525 Hamburg

Kurs-Nr.: 16. Hamburger 
Zahnärztetag 2022
Termin: 28.01.2022, 29.01.2022
Gebühr: € 330,00 Präsenz vor Ort
Gebühr: € 165,00 Onlineteilnahme

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

Fortbildung Praxismitarbeiter:innen Januar 2022
1x1 der GOZ und des BEMA – für Wiedereinsteigerinnen und Mitarbeiterinnen
nach der Ausbildung (40-Std.-Kurs) Modul I – BEMA
Stefan Baus, Hamburg / Andrea Falkenhagen, Hamburg / Stephanie Schampel, Hamburg
Weitere Termine: 07.01.2022, 12.01.2022, 14.01.2022, 19.01.2022, 26.01.2022
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10539 ABRG
Termin: 05.01.2022
Gebühr: € 800,00

Einführung in die Herstellung von Provisorien für Auszubildende
Nicole Gerke, Hamburg / Biljana Paffrath, Hamburg
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 60159 AZUBI
Termin: 29.01.2022
Gebühr: € 150,00

Praxiswissen für Quereinsteiger
Helen Möhrke, Borkheide
Ort: Norddeutsches Fortbildungsinstitut (NFI), Möllner Landstraße 31, 22111 Hamburg

Kurs-Nr.: 10511-2 INTER
Termin: 29.01.2022
Gebühr: € 280,00

Anmeldungen erfolgen bitte per E-Mail an zfa.fortbildung@zaek-hh.de oder online auf https://fortbildung.zahnaerzte-hh.de/

#WIRfürdieWelt    stiftung-hdz.de

Stiftung Hilfswerk Deutscher Zahnärzte
für Lepra- und Notgebiete
Deutsche Apotheker- und Ärztebank
Spenden: IBAN: DE28 3006 0601 0004 4440 00
Zustiftungen: IBAN: DE98 3006 0601 0604 4440 00

Sei dabei!
Jetzt klicken oder scannen undspenden oder zustiften!

WIR
stärken das 
Gemeinwohl 
– weltweit
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Dozentinnen und Dozenten gesucht

Das Sprach- und Weiterbildungszentrum IBH e. V. sucht 
für ein neues Kursangebot ab Februar 2022 Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte (im Ruhestand), die ihre Berufs-
erfahrung gerne mit ausländischen Kolleginnen 
und Kollegen teilen möchten, um diese auf die 
Hamburger Fachsprachprüfung vorzubereiten.
 
In der Prüfung müssen ausländische Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte bei einem Anamnesege-
spräch und einem kollegialen Gespräch sowie 
einer Verschriftlichung des Anamnesegesprächs 
ausreichende Deutsch- und Fachsprachkennt-
nisse nachweisen. 

Im Rahmen des Vorbereitungskurses, der 2022 starten 
soll, werden Fachwortschatz und relevante Redemittel 
vermittelt. Ca. 60 Unterrichtseinheiten (verteilt auf ca. 

4 Monate) sollen von einer Zahnärztin/einem 
Zahnarzt unterrichtet werden, um die Teilneh-
menden optimal auf die Prüfung und den Beruf-
salltag vorzubereiten. 
Interessierte wenden sich an die zuständige 
Projektleitung für medizinische Fachsprache, 
Frau Caroline Fieseler: caroline.fieseler@ibhev.
de,  Tel.: 040/2530625-12.

Aus dem KZV-Disziplinarausschuss
Der Vorstand der KZV Hamburg hat in einem Disziplinar-
verfahren gem. § 21 der Disziplinarordnung zwei abrech-
nenden Mitgliedern der KZV Hamburg eine Verwarnung 
erteilt und die anonymisierte Veröffentlichung im Ham-
burger Zahnärzteblatt angeordnet.

Die Vertragszahnärztinnen einer Praxis erstellten einen 
Heil- und Kostenplan (HKP) über eine Kronen-/Brücken-
versorgung im Oberkiefer und rechneten die geneh-

migten Festzuschüsse über die KZV Hamburg mit der 
Krankenkasse ab. Bei Begutachten des eingegliederten 
Zahnersatzes wurden beim tatsächlich eingegliederten 
Zahnersatz entgegen der Angaben auf dem HKP an ein-
zelnen Zähnen Veneers statt Kronen und eine Auflage 
anstelle einer Brückenankerkrone festgestellt.
Vertragszahnärzte sind verpflichtet, die Leistungen, die 
sie beantragen und von der Krankenkasse genehmigt 
wurden, auch tatsächlich zu erbringen.
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Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg
Sprechstunden: 
Die Mitglieder des Vorstandes

- Dr./RO Eric Banthien
- Dr. Gunter Lühmann
- Dipl.-Kfm. Stefan Baus

stehen für persönliche Gespräche im Zahnärztehaus,
Katharinenbrücke 1, 20457 Hamburg, zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin über:

Frau Andrea Gehendges 36 147-176
Frau Susanne Oetzmann-Groß 36 147-173

Postanschrift: 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg, 
Postfach 11 12 13, 20412 Hamburg
E-Mail/Internet: info@kzv-hamburg.de · www.kzv-hamburg.de

Zulassungsausschuss 2022
Für die Anträge an den Zulassungsausschuss sind folgende 

Abgabetermine unbedingt zu beachten:

Sitzungstermine Abgabefrist bis

Januar 2022 Keine Sitzung!

02.02.2022 05.01.2022

02.03.2022 01.02.2022

April 2022 Keine Sitzung!

04.05.2022 06.04.2022

08.06.2022 11.05.2022

06.07.2022 07.06.2022

August 2022 Keine Sitzung!

07.09.2022 10.08.2022

Oktober 2022 Keine Sitzung!

02.11.2022 05.10.2022

07.12.2022 09.11.2022

Hinweis zu den Abgabefristen
Die Fristen für die Abgabe der Anträge müssen strikt eingehalten 
werden, da nur fristgerecht gestellte Anträge dem Zulassungsaus-
schuss in seiner nachfolgenden Sitzung vorgelegt werden.
Diese Fristen gelten auch für einen gemäß § 6 Absatz 7 BMV-Z 
einzureichenden schriftlichen Gesellschaftsvertrag der beantragten 
Berufsausübungsgemeinschaft. Der Vertrag ist für den Zulassungs- 
ausschuss vorbereitend durch unsere Juristen zu prüfen und daher 
rechtzeitig vorab bei uns zur Durchsicht einzureichen. Über Unbe-
denklichkeit bzw. notwendige Änderungen des Vertrages werden 
Sie dann schnellstmöglich informiert.

Wichtiger Hinweis zu den Zahlungsterminen
Bei den u. a. Zahlungsterminen handelt es sich um Auszahlungs-
termine zum verbindlich spätesten Zeitpunkt. 
Die KZV Hamburg behält sich vor, die Zahlungstermine jederzeit 
vorzuziehen.

Datum für Abrechnung

27.12.2021 ZE, PAR, KBR 11/2021

20.01.2022 3. AZ für IV/2021

25.01.2022 ZE, PAR, KBR 12/2021und RZ für III/2021

21.02.2022 1. AZ für I/2022

24.02.2022 ZE, PAR, KBR 01/2022

21.03.2022 2. AZ für I/2022

24.03.2022 ZE, PAR, KBR 02/2022

20.04.2022 3. AZ für I/2022

25.04.2022 ZE, PAR, KBR 3/2021 und RZ für IV/2021

19.05.2022 1. AZ für II/2022

25.05.2022 ZE, PAR, KBR 04/2022

20.06.2022 2. AZ für II/2022

27.06.2022 ZE, PAR, KBR 15/2022

20.07.2022 3. AZ für II/2022

25.07.2022 ZE, PAR, KBR 6/2022 und RZ für I/2022

22.08.2022 1. AZ für III//2022

25.08.2022 ZE, PAR, KBR 07/2022

20.09.2022 2. AZ für III/2022

26.09.2022 ZE, PAR, KBR 08/2022

20.10.2022 3. AZ für III/2022

25.10.2022 ZE, PAR, KBR 9/2022 und RZ für II/2022

21.11.2022 1. AZ für IV/2022

24.11.2022 ZE, PAR, KBR 10/2022

12.12.2022 2. AZ für IV/2022

27.12.2022 ZE, PAR, KBR 11/2022

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, 
telefonisch Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.

Einreichtermine für Abrechnungen
Der Vorstand der KZV Hamburg hat die Einreichtermine für 2022 

festgelegt. Die Termine sind verbindlich.

Datum Monatsabrechnungen Quartalsabrechnungen

05.01.2022 KCH/KFO IV/2021

17.01.2022 ZE, PAR, KBR 01/2022

15.02.2022 ZE, PAR, KBR 02/2022

15.03.2022 ZE, PAR, KBR 03/2022

KCH/KFO I/2022

13.04.2022 ZE, PAR, KBR 04/2022

16.05.2022 ZE, PAR, KBR 05/2022

15.06.2022 ZE, PAR, KBR 06/2022

KCH/KFO II/2022

14.07.2022 ZE, PAR, KBR 07/2022

15.08.2022 ZE, PAR, KBR 08/2022

15.09.2022 ZE, PAR, KBR 09/2022

KCH/KFO III/2022

13.10.2022 ZE, PAR, KBR 10/2022

15.11.2022 ZE, PAR, KBR 11/2022

14.12.2022 ZE, PAR, KBR 12/2022

Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es nicht erlaubt, 
telefonisch Auskünfte über Kontostände oder Zahlungen zu geben.
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persönliches

Jubiläen
Herzlichen Glückwunsch!

30 Jahre tätig
ist am 1. Januar 2022
Hilke Stüve
ZFA in der Praxis Dr. Hauke Bücker

10 Jahre tätig
ist am 1. Januar 2022
Melanie Hillmann
ZMV in der Praxis Dr. Ulrike Stark

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Wir nehmen Abschied

 27.10.2021
 Dr. Rainer Frank
 geboren 10. Februar 1939

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Zahnärztekammer Hamburg und 

Kassenzahnärztliche Vereinigung Hamburg

Neue Kammermitglieder
Herzlich willkommen!

Name

Paul Künzle

Mareike Sofia Lüders

Dani Jamil Sinan

Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum …
90. Geburtstag
am 26.01. Sigrid Schütze

85. Geburtstag
am 20.01. Dr. Karin Heitmann

75. Geburtstag
am 08.01. Dr. Christiane Krüger

am 21.01. Professor Dr. Dr. Ulrich Mangold

am 22.01. Dr. Bernd Augustin

am 31.01. Dr. Mathias Schüßler

70. Geburtstag
am 07.01. Matthias Zschörner

am 16.01. Reiner Lobinski

am 24.01. Dr. Rita Uhlig

am 24.01. Halina Pudlis-Kuzma

am 24.01. Dr. Susanne Riehle

65. Geburtstag
am 16.01. Dr. Frank Kopperschmidt

60. Geburtstag
am 01.01. Nilgün Cakaloglu

am 07.01. 
Dr. Katarina Hanitsch, 
Fachzahnärztin für 
Kieferorthopädie

am 08.01. Dr. Nevin Orcun

am 13.01. Dr. Susanne Litzenroth

am 15.01. Adam P. Andrzejewski

am 19.01. Ewa Kutynia

am 23.01. Matthias Wessel

am 30.01. Dr. Mattthias Käding

am 30.01. Regina Teister

am 31.01. Dr. Thomas Löbkens

Zahnärztekammer und KZV Hamburg 
gratulieren.

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres 
runden Geburtstages wünschen, bitten wir 
um Nachricht unter Tel.: 040 - 73 34 05-18 

oder per E-Mail: regina.kerpen@zaek-hh.de
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COUPON

unter: Chiffre Telefon Adresse E-Mail

Rechnungsadresse (evtl. Telefon): 
 

Der Preis beträgt brutto € 48,-- bis 6 Zeilen à 35 Buchstaben,
darüber hinaus pro Zeile € 8,-- und Chiffregebühr € 8,--.

Bitte veröffentlichen Sie für mich eine  
Kleinanzeige mit folgendem Text:

QR-Code für die Erfassung der Kleinanzeigen:

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com
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Mein Service für Sie!

 • Zahnärztliche Abrechnung
 • Laborabrechnung
 • Praxisorganisation
 • Mitarbeiterschulung
 • Notfallmanagement

Andrea Graumann
0178/422 33 10

andrea.graumann@web.de

Das Abrechnungsbüro
der Zukunft

- Sämtliche zahnärztliche Abrechnungs-
tätigkeiten unter Berücksichtigung Ihrer 
betriebswirtschaftlichen Praxisstruktur 

(Statistiken, Budget, Stundensatz)
- tägliche Bearbeitung durch 

Onlinezugang möglich
- Unterstützung bei Verwaltung, 

Organisation und QM

ZmA&O Carmen Schildt
Tel. 040 609 43 06 70

www.zahnärztlicher- 
abrechnungs-service.de

So kaufen Sie Gold richtig

Gold glänzt nicht nur schön, es wird 
auch schon seit langer Zeit als Wert-
aufbewahrung oder Zahlungsmittel 
benutzt. Kein Wunder also, dass viele 
Anleger auf dieses Edelmetall setzen. Es 
gleicht einer Versicherung mit Investiti-
onscharakter: Auch in einer schweren 
Wirtschaftskrise wird es seinen Wert 
nicht verlieren. Ganz anders als Bargeld 
oder Unternehmensanteile. Dennoch 
gilt: Vermeiden Sie die sogenannte 
Klumpenbildung und gehen Sie kein 
Risiko mit einer ausschließlichen Anla-
ge in Gold ein. Streuen Sie Ihr Vermö-
gen in unterschiedlichen Anlageklas-
sen, wie Immobilien, Aktien, Fonds und 
eben auch einen Teil Edelmetalle.

Edelmetall-Legierungen werden 
seit Alters her für die Herstellung von 
Zahnersatz verwendet. Auch die der-
zeitige Verdrängung durch neue Ma-
terialien hat noch nicht dazu geführt, 
das gänzlich auf Edelmetalle verzichtet 
wird. Wer verbrauchte Zahnmaterialien 
aufbewahrt und durch die Scheidung 
in die enthaltenen Feinmetalle verar-
beiten lässt, hat die Gelegenheit, sich 
günstig und bequem die  Edelmetalle 
für die Geldanlage zurück liefern zu 
lassen. Kosten entstehen nur für die 
Dienstleistung der Scheideanstalt – die 
enthaltenen Edelmetalle gehören Ih-
nen bereits. Sie wählen nur die Form 

der Rücklieferung. Der Kauf von Barren 
oder Münzen kann bei der Norddeut-
schen Edelmetall Scheideanstalt auch 
bequem online durchgeführt werden. 
Die Ware kann dann einfach selbst ab-
geholt oder angeliefert werden, wie 
andere Wertsendungen auch.

Als verantwortungsbewusstes Un-
ternehmen produziert die NES ihre 
Feinmetalle in geschlossenen Kreisläu-
fen, mit menschenwürdigen Arbeits-
verhältnissen, ohne Entstehung von 
entsorgungspflichtigen Abfällen.

Beauftragen Sie unbedingt eine 
Scheideanstalt mit eigener Affination 
mit der Umwandlung in Investment-
Barren, sonst geht dieser Vorteil verlo-
ren. Viele Firmen, die auch in Deutsch-
land als Barrenhersteller auftreten, 
erzeugen jedoch nicht selbst (Degus-
sa, ESG, ProAurum, u.a.). Sie bedienen 
sich der Expertise echter Gold- und 
Silber-Scheideanstalten, die dann die 
Handelsfähigkeit und Spezifikation ge-
prägter Goldbarren garantieren und 
lediglich das jeweilige Händlerlogo auf 
die Barren prägen. Es sind letztlich Zwi-
schenhändler. Die Norddeutsche Edel-
metall Scheideanstalt gehört jedoch 
zur kleinen Zahl echter Scheidean-
stalten Deutschlands, die Feinmetalle 
im eigenen Edelmetallwerk herstellen 

und auch als Feinmetallbarren formen, 
prägen und handeln.

Zur NES GROUP 
gehören die 
Gold- und Silber-
Scheideanstalt in 
Norderstedt bei 
Hamburg und das 
Handelshaus für 
umsatzsteuerfreie 
Anlagemetalle, die 
Aurum Edelme-
talle. Neu ist der 
Verwaltungssitz am Neuen Wall 17-19, 
in der Hamburger Innenstadt.

Gern empfehlen wir uns auch für 
Kleinmengen, denn Edelmetalle sind 
und bleiben nun einmal selten und 
teuer. Auch Ihre Patienten werden eine 
korrekte Analyse von verbrauchten Le-
gierungen direkt im Ertrag bemerken. 
Im Gegensatz zu Goldankäufern wer-
den neben dem Gold auch die anderen 
werthaltigen Bestandteile vergütet – 
dies ist nur möglich, wenn korrekte 
Analysen pro Einzelauftrag durchge-
führt werden.  Fordern Sie dafür einfach 
unsere kostenlosen Umschläge für Ihre 
Praxis an.

Presseinformation

Dentalmedizinischer
Abrechnungsdienst

• Zahnmedizinische Abrechnung 
• Praxisorganisation
• Laborverwaltung
• Abrechnungsschulung
• Implementierung von „Solutio“

Birgit Arens
Tel.: 0178/59 69 349
Fax: 040/244 39 23

@: BirgitArensde@yahoo.de

Zahnärztliche Abrechnung
Praxis-QM

• Zahnärztliche Abrechnung
• Eigenlaborabrechnung
• Praxisinterne Abrechnungsschulung
• Einführung eines QM Systems

Sabine Klinke
Praxismanagerin, Dipl. QMB

www.praxis-organisation.com
0151-124 066 96

zahnärztliche
Abrechnung
Kieck

Sie sind Zahnarzt
und brauchen Hilfe
bei Ihrer Abrechnung?
Ich springe für Sie ein und helfe!
Holen Sie sich jetzt ein Angebot.

Telefon 0170 - 328 69 73

alle Abrechnungstätigkeiten
Abrechnungsnotdienst
Praxisorganisation
Eigenlaborverwaltung
diverse PC-Programme

exxi77@aol.com

verlagsnachrichten

Praxisabgabe
Ihre Praxisabgabe · unsere Kompetenz! 
Profitieren Sie von 25 Jahren Branchenerfah-
rung und unseren umfangreichen Kontakten zu 
potentiellen Übernehmern (m/w/d). 
Jetzt kostenfrei informieren: 
diwium – Dienstleistungen für Wirtschaft 
und Medizin · Alexander Schmitt
0162 – 546 0000

Praxisabgabe – Sprechen Sie zuerst mit uns – 
wir beraten Sie professionell und individuell!
Jetzt Ihren persönlichen Termin vereinbaren! 
Pluradent GmbH & Co. KG Hamburg, 
Weidestraße 122c, 22083 Hamburg
Ansprechpartner: Edgar Denecke, 
Tel.: (040) 32 90 80 53, 
Mail: Edgar.Denecke@pluradent.de

Planen Sie Ihre Praxis bald abzugeben?
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Gern vermitteln wir Ihnen den richtigen
Bewerber aus unserer umfangreichen Kartei.
Poulson Dental GmbH, 20097 Hamburg,
Tel.: (040) 66 90 78 70, Herr Marco Bark.

Praxisabgabe
Moderne (keine Alterspraxis), umsatzstarke 
Praxis (3 BHZ, digitales Röntgen etc.) in Hamburg 
aus persönlichen Gründen abzugeben.
Anfragen bitte unter folgender Telefonnummer: 
0172-32 61 456

Praxissuche
Wir suchen zur Erweiterung unseres ZMVZ 
die Übernahme einer Praxis mit ca. 100 - 150 qm.
Ausstattung mit mindestens drei - oder auf drei 
erweiterbare - Behandlungszimmer. 
Die Immobilie sollte mit veräußert werden. 
Angebote an Dres. Jens & Tore Thomsen
Mail: ttcthomsen@gmail.com
Mobil: 0172-875 80 78

Praxisvermietung
Praxis-Bürofläche 
im schönen Stadtteil Rissen!
Zur Vermietung steht eine Zahnarztpraxis
in der Wedeler Landstraße 14 mit ca. 116 m², 
5 Räume, 2 WC‘s, eine Küche und mehrere kleine 
Abstell- bzw. Laborräume. Behandlungsstühle 
sowie Praxisgeräte können bei Bedarf übernom-
men werden. KFZ-Stellplatz vorhanden. Kalt-
miete: € 1.612,00 zzgl. Nebenkosten: € 2.094,00.
Tel: 040-69604210
Mail: vermietung@gg-elbe.de
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Zahnärztekammer Hamburg
Sprechstunden und Bürozeiten: 

Der Präsident und der Vizepräsident der 
Zahnärztekammer Hamburg 

stehen für Gespräche telefonisch 
zur Verfügung: 

Konstantin von Laffert, Tel.: 73 34 05-11 
Dr. Thomas Einfeldt, Tel.: 73 34 05-11 

oder Tel.: 227 61 80.  
Bei Bedarf können persönliche 
Gespräche vereinbart werden.

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 
8:00 bis 16:30 Uhr, 

Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Sprechstunden Versorgungsausschuss:
Der Vorsitzende des Versorgungsaus-

schusses der Zahnärztekammer Hamburg 
Kollege Dr. Pfeffer und sein 

Stellvertreter Kollege Dr. Baumbach 
stehen für Gespräche 

montags bis freitags telefonisch 
(73 34 05-12) zur Verfügung.  

Bei Bedarf können persönliche 
Besprechungen vereinbart werden.

Postanschrift: 
Zahnärztekammer Hamburg, 

Postfach 76 12 67, 22062 Hamburg, 
E-Mail: info@zaek-hh.de

Ihr Abrechnungsservice
•	 Wir	übernehmen	Ihre	zahnärztliche	
	 Abrechnung	komplett	oder	in	
	 Teilbereichen

•	 Wir	arbeiten	mit	allen	gängigen		
	 Abrechnungs	software	programmen	
	 inkl.	Charly	/	Solutio

•	 Wir	unterstützen	Sie	bei	der		
	 Strukturierung	Ihrer	Verwaltung

Lassen Sie sich von uns überzeugen!

ZmA&O Carmen Schildt
Tel.	040	609	43	06	70
c.schildt@zmao.de

Eigenlaborabrechnung
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Wir suchen Praxen bzw. Praxisanteile 
in HH und Umgebung

Deutsche Ärzte Finanz 
Service-Center Hamburg Litzendorf
Weidestr. 124 · 22083 Hamburg
Telefon: 040 60 53 39 344
sc-hamburg-litzendorf@aerzte-finanz.de

Sauber gelöst:

Reinste Kompetenz für
Ihre Praxisabgabe
Nachfolger gesucht? Wir haben ihn! Dazu schauen wir uns Ihre Praxis 
und die Rahmenbedingungen genau an, ermitteln den Praxiswert und Ihre 
individuelle Übergabelösung. Sie pro� tieren von unserem einzigartigen 
Netzwerk und besten Kontakten zu praxissuchenden Zahnärzten. 
Jetzt Termin vereinbaren!

Service-Center Hamburg
Weidestraße 124 · 22083 Hamburg

Telefon 040 68 98 99 820

sc-hamburg-litzendorf@aerzte-� nanz.de

ANZ_HH_Zahnaerzteblatt_Motiv_Schild_92x128.indd   1 07.04.21   10:13

Im Auftrag unserer Kunden (keine MVZ) suchen wir Praxen bzw. 
Praxisanteile, die kurz- bis mittelfristig veräußert werden sollen. 

Gerne unterstützen wir Sie bei der Ermittlung des Praxiswertes 
und koordinieren den gesamten Abgabeprozess. 
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mediserv Bank GmbH: 
Die intelligente Lösung für Praxisfinanzen

Bankdienstleistungen für Heilbe-
rufe beruhen auf Vertrauen, Zuver-
lässigkeit und einer lückenlosen, 
schnellen Bearbeitung 
aller Anliegen und Ab-
rechnungen. Der per-
sönliche Kontakt zu 
Fachberater/-innen 
bildet die Basis einer 
langjährigen, erfolg-
reichen Zusammenar-
beit im Sinne Ihrer Pra-
xis und der Patient/-
innen.

Wie können Sie die me-
diserv Bank erreichen? 
Bei Fragen stets verfügbar, bei je-
dem Anliegen sofort an Ihrer Sei-
te – mediserv-Bank-Fachberater/-
innen und Kompetenzzentren für 
Abrechnungskund/-innen und In-
teressenten garantieren eine per-
manente Erreichbarkeit. Als Pionier 
der Privatabrechnung, die mediserv 
Bank eine einzigartige Kombination 
aus intelligenten Abrechnungs- und 
Bankdienstleistungen für die Liqui-
dität Ihrer Praxis. 
Mit dem breit aufgestellten Service-
netzwerk finden Kund/-innen in kür-

zester Zeit einen Partner in ihrer 
Nähe, der auf Wunsch persönliche 
Termine zu allen Beratungs- und Fi-

nanzierungsthemen anbietet.
Informationen und Kontaktdaten so-
wie Details zum Angebot der medi-
serv Bank: www.mediservbank.de. 

Kurz-Portrait mediserv Bank GmbH 
mediserv ist Deutschlands erste 
Bank in der Privatabrechnung und 
betreut rund 4.000 Kunden in der 
ganzen Bundesrepublik. Somit zählt 
mediserv zu den größten und leis-
tungsfähigsten Anbietern auf dem 
Markt. 1997 als Abrechnungsunter-
nehmen gegründet, bietet mediserv 
seit Erwerb der Lizenz als Vollbank 

im Jahr 2013 zusätzlich Bankange-
bote wie Geldanlage und Finanzie-
rungen, die speziell auf die Anfor-

derungen von Heilbe-
ruflern und deren Pa-
tienten zugeschnitten 
sind. Als einziger An-
bieter deutschlandweit 
kombiniert mediserv 
die Privatabrechnung 
auf intelligente Weise 
mit dem Angebot einer 
Bank. mediserv-Kun-
den erhalten dadurch 
ein umfassendes An-
gebot aus Abrech-

nungs-, Umsatz- und Finanzma-
nagement – für einen reibungslosen 
Ablauf in der Praxis und für zufrie-
dene Patienten. Insbesondere die 
umfassenden Bankdienstleistungen 
und die fachübergreifende Beratung 
durch ein bundesweites Experten-
netzwerk stellt ein Alleinstellungs-
merkmal in diesem Markt dar und 
garantiert der mediserv Bank eine 
zukunftssichere Aufstellung ihres 
Portfolios.

Firmenveröffentlichung
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VERLAGHAMBURGER ZAHNÄRZTEBLATT
NREUROPRINT GMBH

Frohe 
Weihnachten

Unseren Lesern und Kunden wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest 2021 und für das Jahr 2022 gute Gesundheit,

den angestrebten Erfolg und natürlich weiterhin viel Spaß 
beim Lesen des Hamburger Zahnärzteblatts!

Wir freuen uns auch im Jahr 2022 auf eine gute Zusammenarbeit
und stehen Ihnen weiterhin mit Rat und Tat zur Seite!
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Die neue Welt der flexiblen Prothetik
Die fortschreitende Entwicklung im Bereich der Kunststoffe macht auch vor der Zahntechnik nicht halt. 
Das neue Puro.Flexx®-Material ist ein gutes Beispiel, was mit Hochleistungs-Kunststoffen in der prothe-
tischen Versorgung jetzt möglich ist.

Die Experten ZTM Markus Rainer und ZTM Britta Rainer setzen mit 
Puro.Flexx® neue Standards in der Prothetik

Puro.Flexx® - die Revolution in der Prothetik

Dank der hohen Elastizität und 
Bruchstabilität können Puro.Flexx®- 
Provisorien wesentlich dünner 
und graziler gestaltet werden als 
herkömmliche herausnehmbare 
Interims-prothesen. Puro.Flexx®-
Prothesen sind nahezu unzerbrech-
lich.

Das geringe Gewicht und die un-
sichtbaren Halteelemente sorgen 
darüber hinaus für einen außerge-
wöhnlich hohen Tragekomfort. Be-
sonders beeindruckend ist die Äs-
thetik. Aufgrund der vorteilhaften 
Eigenschaften kann bei Puro.Flexx® 
auf störende Metallklammern zur 
Befestigung verzichtet werden. Die 

Restzähne und der Knochen wer-
den dadurch geschont. Zudem be-
wirkt die Transluzenz des Materials, 
dass die natürliche Zahnfleischfarbe 
durchscheint. Das Ergebnis ist ein 
farbharmonisches Bild der prothe-
tischen Versorgung.

Der wohl größte Vorteil ist die Mög-
lichkeit, auch weitspännige Freiend-
versorgungen realisieren zu können 
bis hin zu Totalprothesen; ganz ohne 
Spannungen im Material.

Puro.Flexx® bringt Flexibilität
Das neue Material verbindet sich 
zu 100% mit PMMA-Kunststoff. Es 

kann als proviso-
risches und per-
manentes Ma-
terial eingesetzt 
werden und un-
sere Puro.Flexx®-
Prothesen kön-
nen hart und 
weich unterfüt-
tert und erweitert 
werden. 

Es bietet hervorragende Material- 
und Trageeigenschaften – bei sehr 
ansprechender Ästhetik. Durch ihre 
flexiblen Eigenschaften empfinden 
Patienten die innovative Puro.Flexx®-
Prothese als angenehm zu tragen. 

Prothesen mit Puro.Flexx® 
sind auch für eine vorüberge-
hende Versorgung auf älteren 
Primärteleskopen geeignet 
und  kommen ohne Sekun-
därteil aus.

Vorteile für Patienten
Puro.Flexx ®-Teilprothesen 

verzichten auf unschöne, störende 
Metallklammern und besitzen eine 
brillante Transluzenz. Dadurch 
scheint die natürliche Zahnfleisch-
farbe durch und lässt die Prothese 
im Mund „verschwinden“.

Unvergleichlicher Tragekomfort 
durch leichtes Gewicht, dünne Ver-
arbeitung und hohe Flexibilität.

Dabei bietet die hohe Elastizität 
eine hervorragende Bruchsicherheit. 
Selbst wenn der Patient seine Puro.
Flexx®-Prothese bei der Reinigung 
fallen lässt, kann nichts passieren!

Das Material ist zudem biokompati-
bel und gilt daher als ideale Alterna-
tive für Kunststoffallergiker.

Puro.Flexx® gibt es exklusiv bei RAINER 
DENTAL
Die Arbeit ist in nur 7 Tagen mit 
brillanter, glatter Politur sowie Pfle-
gehinweis für Patienten bei Ihnen in 
der Praxis.
Alle Infos: RAINER DENTAL e. K., 
Regensburger Str. 24, 84048 Main-
burg, Tel. 08751 77868-0, Fax 08751 
77868-50, E-Mail: info@puroflexx.de, 
www.rainerdental.de

Firmenveröffentlichung
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